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Objekt: Ariadne
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Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18200569

Beschreibung
Einige der Münzen in ihrem Namen können auch erst unter Anasthasius entstanden sein (so
RIC X S. 118). Ph. Grierson – M. Mays, Catalogue of Late Roman coins in the Dumbarton
Oaks Collection and in the Whittemore Collection (1992) 176 (vgl. ebd. Nr. 606) dagegen
bevorzugen 474/475 n. Chr. Ihre Münzen sind sehr selten. - Ariadne, die Tochter des Kaisers
Leo I. und der Verina, heiratete im Jahre 466/467 n. Chr. den Zeno (reg. 474–475 und 476–
491 n. Chr.). Ihr gemeinsamer Sohn Leo II., geb. 467, war Kaiser im Jahre 474 n. Chr. Nach
dem Tode des Zeno im Jahre 491 n. Chr. bestimmte Ariadne den Nachfolger und heiratete
den Anasthasius am 20.5.491 n. Chr., 40 Tage nach dem Begräbnis des Zeno. Sie starb im
Jahre 515 n. Chr.
Vorderseite: Drapierte Büste der Ariadne mit Diadem in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Kreuz umgeben von einem Kranz.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 1.48 g; Durchmesser: 14 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 476-491 n. Chr.
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Zenon (Kaiser) (440-491)
wo

Verkauft wann

https://smb.museum-digital.de/object/145227


wer Jean-Henri Hoffmann (1823-1897)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Aelia Ariadne (452-515)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

Schlagworte
• Antike
• Christliche Ikonographie
• Frau
• Gold
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Spätantike
• Tremissis

Literatur
• RIC X Nr. 933 a..
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